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Wer gern klettert. span-
nenden Vorträge von großen
Kraxlern lauscht und mit
Gleichgesinnten zur Live-Musik
feiert. der ist hier richtig: Das
Internationale Schwäbische
Klettertreffen Volltrauf findet
vom 2.-3.7.am Stuttgarter Alb-
haus bei Schopfloch statt. Nach
Einbruch der Dunkelheit gehfs
im Party-Zelt garantiert hoch
her. Iwww.volltrauf.deJ.

ADer Feuerbacher Volks-
lauf bietet am 8.5. sportliche
Herausforderungen für die ge-
samte Familie. Vom Mini-Lauf
über 600 Meter für alle Jahr-
gänge ab 2002 und jünger bis

~. zum 16 Kilo-
meter Lauf
für die Jahr-
gänge 1993

.• und älter gibt
es für alle AL-
tersstufen

bestimmt das passende Ren-
nen. Iwww.tffeuerbach.del

Abschlagen und dabei viel
Spaß haben - das versprechen
die Stuttgarter Golf tage vom
30.5.-5.6. An sieben Tagen fin-
den sieben Turniere auf sieben
Anlagen im Großraum Stutt-
gart statt. Den Hobby-Golfern
bleibt es selbst überlassen.
bei wie vielen Turnieren sie
mitmachen.lwww.stuttgarter-
golftage.del

A Ohne Helm geht hier
nichts. Werjedoch einen besitzt.
der sollte sich den Thursday-
Night-Skate nicht entgehen
lassen. Von Mai bis September
treffen sich Skater jeden Don-
nerstag um 19:30 Uhr beim
Biergarten im Mittleren Schlos-
sgarten IS-MitteJ. Dann geht es
auf die etwa 25 Kilometer lange
Strecke. die in etwa zweieinhalb
Stunden absolviert werden soll.

Die Stuttgarter Fahrrad-
aktionstage finden am
15.+16.5. auf dem Schlossplatz
IS-Mittel statt. Samstags bietet
das Sattelfest ab 11 Uhr ganz-
tägige Informationen und Ak-
tionen rund um das Fahrrad.
Am großen Radel-Thon-Sonn-

tag wird dann
für einen gut-
en Zweck ge-
strampelt.
Alle Kilome-
ter werden
am Ende ad-

diert und zur Spendensumme
umgerechnet.
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Mit Ski king und Mountainboarding retten sich Wintersport-Fans durch den Sommer

Heißer Reifen statt kalter EDtzug~
Mit Langlaufskiern auf dem Asphalt schweben? Mit dem Snowboard den Sandhügel
herunter rasen?Ein Satz Reifen unter dem Sportgerät macht Schnee überflüssig.

:tJ Wintersporder haben ein
~ hartes Los. Sobald der
Sommer aus seinem Winterschlaf er-
wacht und der letzte Schnee dahin
schmilzt, heißt es: kalter Entzug.
Doch Not macht ja bekanntlich er-
finderisch. Anstatt die milde Jahres-
hälfte damit zuzubringen, die ersten
Schneeflocken herbeizusehnen, ha-
ben findige Sportler Wege gefunden,
aus dem Sommer ihren zweiten
Winter zu zaubern.

Zum Beispiel der österreichische
Erfinder Otto Eder. Mit seinen her-
körnmlichen Inlineskates war es im
Sommer unmöglich, sich auf dem
Gelände seiner österreichischen Hei-
mat fortzubewegen. Also musste für
Ersatz gesorgt werden. 1997 erfand
Eder die ersten Skikes:Dabei handelt
es sich um Skates mit je zwei aufblas-
baren Reifen,

Dank der Polsterung und mithil-
fe von zwei Stöcken kann man auf
Böden fahren, auf denen die Inline-
skates wegen ihrer harten Kunststoff-
Rollen versagen. "Skike hört nicht da
auf, wo Inliner umkehren müssen.
Wo ein Fahrrad hin kann, können
Skikes auch hin", erläutert Andreas

Ogger, Skike-Lehrer aus leonberg.
Somit ist auch die Herkunft desWor-
tes "Skike" klar: Es setzt sich aus
"Ski" und "Bike" zusammen.

Skiken kommt dem Skifahren
sehr nahe: "Die Bewegungen sind zu
98 Prozent identisch mit denen des
Skifahrens", so Ogger.Vor allem vom
Fitness-Aspekt ist Ogger sehr ange-
tan: "Als gelernter Osteopath begeis-
tert es mich, dass Skiken ein Ganz-
körper-Krafttraining ist. Es versorgt
vor allem Bauch und Rücken so ef-
fektiv mit Kraft und Stabilität, dass
die Körperachsen wunderbar aufge-
richtet werden." Aber Skiken macht
auch Spaß: "Es ist wie Fliegen! Man
schwebt über dem Boden in einem
irrsinnigen Tempo, vorbei an herrli-
chen Landschaften': so Ogger.

Und was machen Snowboarder
im Sommer? Mountainboarding
oder auch "Allterrain-Boarding"
nennt sich ihr Sport. Mitte der 90er
hatten ein paar Skater die Einge-
bung, ihren Skateboards gepolsterte
Räder zu verpassen, um auch auf un-
ebenem Gelände rollen zu können.
Spätere Prototypen benutzten spezi-
elle, besonders stabile Boards, die

von der Länge her zwischen Skate-
und Longboards liegen.

Philipp Heinle, Jochen Morchel'
und Christi an Bergmann treffen
sich regelmäßig im Großraum Stutt-
gart zum Mountainboarden. Für die
drei ist ihr Hobby der ideale Sorn-
rnersport: "Da ich schon seit langem
Snowboard fahre, bin ich so auf den
Geschmack gekommen", sagt Hein-
le. "Auf der Wiese kann ich diesel-
ben Bewegungen machen wie auf
der Schnee-Piste."

Wie bei Snowboards werden die
Füße durch Bindungen an die Moun-
tainboards geschnallt. Um zu rollen
muss man aus einer Schräglage her-
aus Anfahrt nehmen oder sich ab-
stoßen. "Von der Bewegung her kann
man die Reaktionen und Tricks eins
zu eins vom Snowboard überneh-
men': erklärt Heinle.

Zudem bieten Mountainboards
den Vorteil, dass man spontan um
die Ecke querfeldein durch den Wald
rauschen kann, ohne lange Wege auf
sich zu nehmen. Morchel' rät davon .!!!

.!=O
ab, auf vermeintlich herrenlosen ~
Wiesen zu rollen, da der eine oder ö
andere Landwirt sich schon darüber &



beschwert hat: "Es ist ratsam, auf
Feldwegen zu fahren."

In Sachen Schutzausrüstung
empfiehlt Bergmannrnichrzrrknau-
sern: "Ich fahre mit einem Komplett-
Oberkörper-Panzer. Und jeder von
uns trägt auch einen Helm." Das ist
auch dringend erforderlich, denn
meistens schlittern die Boarder auf
Schotterpisten oder auch Dirt Parks,
die ursprünglich für BMX-Fahrer
angelegt wurden.

Was für das Moutainboarden und
Skiken spricht, ist die Wetter-Unab-
hängigkeit. Solange kein Schnee liegt,
kann man den Sommer als Winter-
sportler neu entdecken. Da scheint die
Sonne auch fürWintersport -Fans.TAS

Skike- Kurse gibt es hier

~ndreas Ogger Anfänger bele-
gen Oggers dreistündigen Kurs,bevor
sie sich alleine auf den Asphalt trau-
en.Auffrischungskurse können eben-
falls belegt werden. [Tel. 07152/909 59
05. www.schwaben-skike.del

&t Dietmar Feil Der lizenzierte
Trainer gibt Nordic Walking- oder
Ski-Unterricht und auch Skike-Kur-
se. In vier Kursarten werden Einstei-

~ ger bis ambitionierte Läufer berück-
~ sichtigt. Personal Training auf Rä-
,2i dem ist genauso möglich wie Grup-
~ pentraining für sechs Personen. [Tel.
o 0711/802235 oder 0160/97 91 81 02,o
LL www.skike-stuttgart.del

Die Skike- und Mountain-
board-Spezialisten

Ich hab
dein Fahrrad
Fahrrad-Spezialhaus

@~:NER
Stuttgart
www.tehrred-renner.de
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A Acaneos Jede Menge Moun-

tainboards und viel Zubehör. Prak-
tisch: Die Suchmaske ermittelt das
richtige Board. [www.acaneos.del

AB2 Wie wäre es mit einem Satz
Skike-Stöcke? Oder einem großen
Sortiment an Funktionskleidung?
[Lange Str. B, S-Mitte, Tel. 0711/25 39 69
77, www.alpinsport-bergland.de.Mo-Fr

10-13+14-19, Sa 10-18 Uhrl

Asport Röhrle Hier bekommt
man nicht nur alles rund ums Ski-
Vergnügen. sondern auch alles fürs
Skiken. [Rathausstr. 2+7, S-Rohr, Tel.

0711/907 42 24 oder 0711/74 42 83,
Mo-Fr 9-13+15-18, Sa 9-13 Uhr,

www.sport-roehrle.del

ABreuningerland Sindelfing.en
Der Shop bietet seinen Kunden ein
großes Skike-Sortiment bestehend
aus Skates und Stöcken. [Tilsiter Str,

15, Sindelfingen, Tel. 07031/61 60, Mo,

Mi-Fr 10-20, 00 10-22, Sa 9:30-20 Uhr, '

www.breuninger.del

A Foiltest Hier gibt's jede Men-
ge Mountainboards und Schutzbe-
kleidung. Auf der Gebrauchtbörse
kann man besonders günstig einkau-
fen. [www.foilfest.del

AHero Boarding Ein Eldorado
für Mountainboard-Fans: Sie fahren
auf die edlen Boards der renommier-
ten Hersteller MBS oder Flame ab.
[www.hero-boarding.del
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